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Fabrik der Zukunft
Zwischenbericht / Endbericht
publizierbarer Ergebnisbericht
für Forschungs- und Entwicklungsprojekte
	Kurztitel
	[Akronym]

	Langtitel
	

	Projektnummer
	[sechsstellige FFG-Nummer]

	Programmlinie
	Fabrik der Zukunft
X. Ausschreibung

	Antragsteller 
	[Name der Organisation]

[Projektleiter]

	Projektpartner
	[Namen der Organisationen]

	Projektstart u. - dauer
	Projektstart: TT.MM.JJJJ
	Dauer: XX Monate

	Berichtszeitraum 
	[von TT.MM.JJJJJ bis TT.MM.JJJJ]

	Synopsis
	Fünf bis zehnzeilige Kurzfassung (Synopsis) in dt. Sprache


Zwischenberichtsvorlage

Die Zwischenberichte für Forschungs- und Entwicklungsprojekte sind nach folgender Struktur zu gliedern:

1. Deckblatt und Inhaltsverzeichnis
· Deckblatt 

Vorlage s. S. 1
· Inhaltsverzeichnis

2. Tätigkeitsbericht
· Aktualisierte Kurzfassung / Abstract (in deutscher und englischer Sprache)
je ca. 1 Seite

s. Kap.5, Kurzfassung zur Präsentation des Projektes auf der „Fabrik der Zukunft“ - Homepage des Leitfadens zur Berichtslegung und projektbezogenen Öffentlichkeitsarbeit. Die Kurzfassung muss zusätzlich als eigenes File auf der CD sein.
Diese Kurzfassung wird auf der Homepage der Programmlinie veröffentlicht und sollte daher allgemein verständlich sein und in entsprechender sprachlicher und stilistischer Qualität verfasst werden.

Die Kurzfassung sollte folgende Inhalte enthalten: 

· Ausgangssituation/Motivation

· Inhalte und Zielsetzungen

· Methodische Vorgehensweise

· Bisher erzielte Ergebnisse

· Weitere Vorgangsweise und geplante Aktivitäten

· (Erwartete) Ergebnisse

· Inhaltlicher Fortschritt, vorläufige Ergebnisse des Projektes und Schlussfolgerungen
ca. 5-10 Seiten

Ziel der Darstellung ist eine fundierte Information in Hinblick auf die vom Antragssteller festgelegten Projektziele lt. Projektantrag und deren Erreichung.

· Beschreibung der ursprünglich geplanten Ziele innerhalb der Berichtsperiode. 

· Beschreibung der vorläufigen Ergebnisse und Meilensteine innerhalb der Berichtsperiode

· Beschreibung der Schwierigkeiten bei Erreichung der geplanten Ziele innerhalb der Berichtsperiode (falls vorhanden)

· Beschreibung der „Highlights“ im Projektfortschritt
· Darstellung von Verbreitungs- und Verwertungsmaßnahmen

Dazu gehört eine Auflistung und ev. Beschreibung von Projektworkshops, Publikationen und Präsentationen auf externen Veranstaltungen im Berichtszeitraum.

3. Kostendarstellung

Bitte beachten Sie, dass im Zuge der Zwischenberichtlegung zusätzlich zum Abrechnungsformular keine Kopien der Rechnungen und detaillierte Informationen zu den Personalkosten mitgeliefert werden müssen. Dennoch behält sich das Programm-Management der FFG vor, stichprobenartige Überprüfungen im Zuge der Prüfung der Berichte durchzuführen.

· Kostentabelle für den Berichtszeitraum

Die folgende Tabelle gibt einen aggregierten Überblick der angefallenen Kosten in der Berichtsperiode pro Antragsteller und Partner, gegliedert nach Personalkosten, Investitionen, Reisekosten, Sach- und Materialkosten und Drittkosten und ist mit dem Abrechnungsformular (s. www.ffg.at/fabrikderzukunft, „Downloadcenter“) des jeweiligen Berichts abzustimmen.

Alle Angaben sind in EURO. 
Für zusätzliche Partner fügen Sie bitte weitere Spalten ein oder beginnen eine neue Tabelle. 

	Kostenkategorie
	Akzeptierte Gesamtkosten lt. Vertrag
	Kumulierte Kosten in der Berichtszeit

Summe der Kosten des Konsortium* 
	Antragsteller

Kosten in der Berichtszeit 
	Partner 1 

Kosten in der Berichtszeit
	Partner 2

Kosten in der Berichtszeit

	Personalkosten
	     
	     
	     
	     
	     

	Investitionen
	     
	     
	     
	     
	     

	Reisekosten
	     
	     
	     
	     
	     

	Sach- Materialkosten 
	     
	     
	     
	     
	     

	Drittkosten
	     
	     
	     
	     
	     

	Total
	     
	     
	     
	     
	     


* Summe der verbrauchten Kosten / Kostenkategorie des Antragstellers und aller Partner 

· Kostenbeschreibung im Berichtszeitraum

Die angefallenen Kosten im Berichtszeitraum müssen für jeden Partner bzw. je Arbeitspaket entsprechend dem Kostenplan im Vertrag und dem zu Grunde liegenden Antrag beschrieben werden.

· Kostenumschichtungen

Darstellung und Begründung etwaiger genehmigter Kostenumschichtungen (zwischen Partnern und/oder Kostenkategorien) in der Berichtsperiode.

4. Ausblick und Empfehlungen
· Ausblick/Empfehlungen

In diesem Abschnitt sind die voraussichtlichen Entwicklungen und Schwerpunkte des Projekts in der nächsten Berichtsperiode aber auch ansatzweise darüber hinaus zu erwartende Schwierigkeiten während der restlichen Laufzeit oder Änderungen in Bezug auf Zeit- und Kostenpläne darzustellen.
· Zeitplan

Beschreiben Sie die nächsten geplanten Arbeitsschritte für den kommenden Berichtszeitraum. Gehen Sie auf Änderungen im zukünftigen Arbeits- und Zeitplan ein und stellen Sie diesen mittels Adaption des ursprünglichen Arbeits- und Zeitplans dar.

· Kostenplan

Beschreiben Sie die nächsten anfallenden Kosten bzw. Kostenblöcke für den kommenden Berichtszeitraum.

5. Unterschrift

Ich bestätige, dass der Bericht vollinhaltlich durch die Partner des Projektes akzeptiert wurde.
_____________________________
___________________________________

Datum 





Unterschrift und Stampiglie des Antragstellers (Koordinators) 
6. Anhang

· Aktualisierter Zeit und Tätigkeitsplan

· Materiallisten, Erhebungsbögen, Workshopunterlagen, etc.
Projektabschluss – Endbericht

Die Endberichte für Forschungs- und Entwicklungsprojekte sind nach folgender Struktur zu gliedern:

1. Deckblatt und Inhaltsverzeichnis

· Deckblatt 

Vorlage s. S.1.

· Inhaltsverzeichnis

2. Tätigkeitsbericht

· Aktualisierte Kurzfassung / Abstract (in deutscher und englischer Sprache)
je ca. 1 Seite

s. Kap.5, Kurzfassung zur Präsentation des Projektes auf der „Fabrik der Zukunft“ - Homepage des Leitfadens zur Berichtslegung und projektbezogenen Öffentlichkeitsarbeit. Die Kurzfassung muss zusätzlich als eigenes File auf der CD sein.
Diese Kurzfassung wird auf der Homepage der Programmlinie veröffentlicht und sollte daher allgemein verständlich sein und in entsprechender sprachlicher und stilistischer Qualität verfasst werden.

Die Kurzfassung sollte folgende Inhalte enthalten: 

· Ausgangssituation/Motivation

· Inhalte und Zielsetzungen

· Methodische Vorgehensweise

· Ergebnisse und Schlussfolgerungen

· Ausblick

· Inhalte und Ergebnisse des Projektes
max. 20 Seiten
Sinn der Darstellung ist eine fundierte Information in Hinblick auf die vom Antragsteller festgelegten Projektziele und deren Erreichung lt. Projektantrag. 

· Ausgangssituation/Motivation des Projektes
· Zielsetzungen des Projektes

· Durchgeführte Arbeiten im Rahmen des Projektes inkl. Methodik

· Beschreibung der Ergebnisse und Meilensteine 

· Beschreibung der eventuellen Schwierigkeiten bei Erreichung der geplanten Ziele 

· Beschreibung der „Highlights“ des Projektes

· Beschreibung der Unterschiede zum ursprünglichen Projektantrag
· Schlussfolgerungen zu den Projektergebnissen
max. 5 Seiten
· Welche Erkenntnisse für das Projektteam wurden aus dem Projekt gewonnen? 

· Wie arbeitet das Projektteam mit den erarbeiteten Ergebnissen weiter?

· Für welche anderen Zielgruppen sind die Projektergebnisse relevant und interessant und wer kann damit wie weiterarbeiten?
· Arbeits- und Zeitplan
max. 2 Seiten

· Darstellung des endgültigen Arbeit- und Zeitplan
· Erklärungen zu etwaigen Abweichungen zum ursprünglichen Arbeits- und Zeitplan lt. Projektantrag

3. Kostendarstellung

· Kostentabelle für die gesamte Projektlaufzeit

Die folgende Tabelle gibt einen aggregierten Überblick der angefallenen Kosten im gesamten Projektablauf pro Antragsteller und Partner, gegliedert nach Personalkosten, Investitionen, Reisekosten, Sach- und Materialkosten und Drittkosten und ist mit dem Abrechnungsformular (s. www.ffg.at/fabrikderzukunft „Bereich „Downloadcenter“) abzustimmen. 

Alle Angaben sind in EURO. 

Für zusätzliche Partner fügen Sie bitte weitere Spalten ein oder beginnen eine neue Tabelle. 

	Kostenkategorie
	Akzeptierte Gesamtkosten lt. Vertrag
	Kumulierte Kosten in der
Projektlaufzeit

Summe Kosten im Konsortium* 
	Antragsteller

Kosten in der 
Projektlaufzeit 
	Partner 1 

Kosten in der 
Projektlaufzeit
	Partner 2

Kosten in der 
Projektlaufzeit

	Personalkosten
	     
	     
	     
	     
	     

	Investitionen
	     
	     
	     
	     
	     

	Reisekosten
	     
	     
	     
	     
	     

	Sach- Materialkosten 
	     
	     
	     
	     
	     

	Drittkosten
	     
	     
	     
	     
	     

	Total
	     
	     
	     
	     
	     


* Summe der Kosten / Kostenkategorie des Antragstellers und aller Partner 

· Kostenbeschreibung für die gesamte Projektlaufzeit

Die angefallenen Kosten im offenen Berichtszeitraum und für den gesamten Projektzeitraum müssen für jeden Partner bzw. je Arbeitspaket entsprechend dem Kostenplan im Vertrag und dem zu Grunde liegenden Antrag beschrieben werden.

· Kostenumschichtungen

Darstellung und Begründung etwaiger genehmigter Kostenumschichtungen (zwischen Partnern und/oder Kostenkategorien) während des Projektes.
Bitte beachten Sie, dass im Zuge der Endberichtslegung zusätzlich zum Abrechnungsformular keine Kopien der Rechnungen und keine detaillierte Informationen zu den Personalkosten mitgeliefert werden müssen. Dennoch behält sich das Programmmanagement der FFG vor, stichprobenartige Überprüfungen im Zuge der Prüfung der Berichte durchzuführen. Die endgültige Überprüfung der Kosten wird durch die Revisionsabteilung der FFG durchgeführt.

4. Verwertung
max. 5 Seiten 

· Verwertung: Beschreiben Sie die Verwertungs- und Weiterverbreitungsaktivitäten, die während des Projektes stattgefunden haben (Projektworkshops, Publikationen und Präsentationen auf externen Veranstaltungen). Beschreiben Sie die Einbeziehung der relevanten Zielgruppen in für die Umsetzung des Projektes relevant waren.
· Markt: Skizzieren sie die Marktvision und -aussicht sowie das ökonomische Potential, wie es sich zum Ende des Berichtszeitraums darstellt.

· Patente: Listen Sie Patentmeldungen, die im Berichtszeitraum aus dem Projekt entstanden sind auf.
· Dissertationen: Wenn zutreffend, führen Sie die Namen der Dissertanten im Projekt an sowie den Status der jeweiligen Dissertation (gestartet, laufend, beendet).

5. Ausblick
max. 1 Seite 
· Bitte verfassen Sie in diesem Punkt Empfehlungen für weiterführende Forschungs- und Entwicklungsarbeiten. Wo liegen die Chancen / Schwierigkeiten / Risiken bei der Realisierung / Umsetzung in Richtung Demonstrationsprojekt?

6. Unterschrift

Ich bestätige, dass der Bericht vollinhaltlich durch die Partner des Projektes akzeptiert wurde.
_____________________________
___________________________________

Datum 





Unterschrift und Stampiglie des Antragstellers (Koordinators)
7. Anhang

Im Anhang sollten ergänzende Informationen angeführt werden, die zur Vollständigkeit des Endberichts notwendig sind, aber wegen ihres Umfangs nicht innerhalb des Endberichts dargestellt werden können. 

Das sind z.B. Studien (auch als „Endprodukt“ des Projektes selbst), Versuchsberichte, Publikationen, entstandene Leitfäden, Schulungsunterlagen, etc.
Projektabschluss – publizierbarer Ergebnisbericht
Ein publizierbarer Ergebnisbericht umfasst mindestens 25 Seiten und sollte folgende Struktur (Index) aufweisen. Der Ergebnisbericht wird in der Schriftenreihe für Energie- und Umwelttechnologien des Bundesministeriums für Verkehr, Innovation und Technologie veröffentlicht.
1. Deckblatt 

Vorlage s. S. 1
2. Zweite Seite des Berichts

· Titel des Projektes

· Synopsis (3-4 Zeilen)

· Projektleiter (Name/Institut oder Unternehmen)

· Projektmitarbeiter (Name/Institut oder Unternehmen)

· Ort, Monat, Jahr der Berichtserstellung

3. Inhaltsverzeichnis

4. aktualisierte Kurzfassung /Abstract (in deutscher und englischer Sprache); je ca. 1 Seite

s. Kap.5, Kurzfassung zur Präsentation des Projektes auf der „Fabrik der Zukunft“ - Homepage des Leitfadens zur Berichtslegung und projektbezogenen Öffentlichkeitsarbeit. Die Kurzfassung muss zusätzlich als eigenes File auf der CD sein.
Diese Kurzfassung wird auf der Homepage der Programmlinie veröffentlicht und sollte daher allgemein verständlich sein und in entsprechender sprachlicher und stilistischer Qualität verfasst werden.

Die Kurzfassung sollte folgende Inhalte enthalten: 
· Ausgangssituation/Motivation

· Inhalte und Zielsetzungen

· Methodische Vorgehensweise

· Ergebnisse

5. Einleitung

· Allgemeine Einführung in die Thematik

· Ausgangssituation/Motivation des Projektes
· Zielsetzungen des Projektes

· Beschreibung des Standes der Technik

· Beschreibung der Vorarbeiten zum Thema

· Kurzbeschreibung des Aufbaus (Kapitel) des Endberichts

6. Hintergrundinformation zum Projektinhalt 

· Verwendete Methoden und Daten

· Beschreibung der Vorgangsweise und der verwendeten Daten mit Quellenangabe, Erläuterung der Erhebung (nur überblicksartig, Details in den Anhang!)

· Beschreibung des Standes der Technik

· Beschreibung der Neuerungen sowie ihrer Vorteile gegenüber dem Ist-Stand (Innovationsgehalt des Projektes)
7. Ergebnisse des Projektes 

Beschreibung der Projektergebnisse und Meilensteine. Die Projektergebnisse müssen klar, verständlich und übersichtlich dargestellt sein. Detaillierungsgrad und der Umfang der Darstellung sind so zu wählen, dass nachvollziehbar ist, welche Erkenntnisse in der Projektlaufzeit gewonnen wurden.

8. Detailangaben in Bezug auf die Ziele der Programmlinie

· Einpassung in die Programmlinie

· Beitrag zum Gesamtziel der Programmlinie und den sieben Leitprinzipien nachhaltiger Technologieentwicklung

· Beitrag zu den Zielen der 5. Ausschreibung 

· Einbeziehung der Zielgruppen (Gruppen, die für die Umsetzung der Ergebnisse relevant sind) und Berücksichtigung ihrer Bedürfnisse im Projekt.
· Beschreibung der Umsetzungs-Potenziale (Marktpotenzial, Verbreitungs- bzw. Realisierungspotential) für die Projektergebnisse.
· Potential für Demonstrationsvorhaben (Chancen / Schwierigkeiten / Risiken bei der Realisierung / Umsetzung in Richtung Demonstrationsprojekt?) Beschreibung der Ziele, die in dem Projekt verfolgt werden und Darstellung, ob und wie diese erreicht wurden.
9. Schlussfolgerungen zu den Projektergebnissen

· Was sind die in dem Projekt gewonnenen Erkenntnisse für das Projektteam (fachliche Einschätzung)?

· Wie arbeitet das Projektteam mit den erarbeiteten Ergebnissen weiter?

· Für welche anderen Zielgruppen sind die Projektergebnisse relevant und interessant und wer kann damit wie weiterarbeiten? Beschreibung der Ziele, die in dem Projekt verfolgt werden und Darstellung, ob und wie diese erreicht wurden.
10. Ausblick und Empfehlungen

· Wo liegen die Chancen / Schwierigkeiten / Risiken bei der Realisierung / Umsetzung

· in Richtung Demonstrationsprojekt?

· Empfehlungen für weiterführende Forschungs- und Entwicklungsarbeiten

· Resümee hinsichtlich der Ziele, die in dem Projekt verfolgt wurden - Darstellung, ob und wie diese erreicht wurden.
11. Literatur-/Abbildungs- / Tabellenverzeichnis

bei Bedarf
12. Anhang

Im Anhang sollten ergänzende Informationen angeführt werden, die zur Vollständigkeit des Endberichts notwendig sind, aber wegen ihres Umfangs nicht innerhalb des Endberichts dargestellt werden können, zum Beispiel Leitfäden oder Schulungsunterlagen.
Checkliste für Forschungs- und Entwicklungsprojekte 

· Der komplette Zwischenbericht aus folgenden Teilen:

1. Deckblatt und Inhaltsverzeichnis

2. Tätigkeitsbericht
3. Kostendarstellung
4. Ausblick und Empfehlungen
5. Unterschrift

6. Anhang

· Für den Abschluss von F&E-Projekten sind folgende Teilen nötig:

· Endbericht bestehend aus:

1. Deckblatt und Inhaltsverzeichnis

2. Tätigkeitsbericht
3. Kostendarstellung
4. Verwertung
5. Ausblick und Empfehlungen

6. Unterschrift

7. Anhang

· Publizierbarer Ergebnisbericht (mind. 25 Seiten) bestehend aus:

1. Deckblatt

2. zweite Seite des Berichts

3. Inhaltsverzeichnis

4. aktualisierte Kurzfassung
5. Einleitung

6. Hintergrundinformationen zum Projektinhalt
7. Ergebnisse des Projektes

8. Detailangaben in Bezug auf die Programmlinie

9. Schlussfolgerungen zu den Projektergebnissen

10. Ausblick und Empfehlungen

11. Literatur/ Abbildungs- /Tabellenverzeichnis

12. Anhang
· Alle Kapitel sind vollständig auszufüllen

· Zur gültigen Abgabe des Zwischen-/Endberichts werden benötigt:
· 1 Original (hard copy)

· 2 Kopien (hard copy) 

· 1 elektronische Version aller Unterlagen des Zwischen- / Ergebnisberichts auf CD, aktualisierte Kurzfassung zusätzlich als separate Word-Datei (.doc und .xls-Format)

Anmerkungen: 

· Rechtsgültige Unterschrift des Antragsstellers am Ende der Abrechnung.

· Andere Formen der Abgabe (z.B. Fax oder nur elektronisch) werden nicht anerkannt

· Zugesandte Dokumente bitte ungebunden, aber geheftet, übermitteln.

· Verschiebungen zwischen den Kostenkategorien eines Projektpartners sowie zwischen den Projektpartnern, sowie die Verlängerung des Förderzeitraums müssen vorab explizit beantragt und von der FFG genehmigt werden.

· Abgabe der Berichte (postalisch) bei
Österreichische Forschungsförderungsgesellschaft (FFG)
Bereich „Thematische Programme“ 
Programmmanagement Fabrik der Zukunft
Empfang 4. Stock
Sensengasse 1, A-1090 Wien.
Weitere Informationen finden Sie im Internet unter www.ffg.at/fabrikderzukunft.

Sollten Sie Fragen haben, schicken Sie uns eine E-Mail: fabrikderzukunft@ffg.at oder kontaktieren Sie das Programm-Management der FFG.
Programmverantwortung


Bundesministerium für Verkehr, Innovation und Technologie (BMVIT)





Programm-Management:


Österreichische Forschungsförderungsgesellschaft mbH (FFG)
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